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Seit mittlerweile zehn Jahren veran-
staltet die OEMUS MEDIA AG das
sehr erfolgreiche Seminar zur 
Hygienebeauftragten mit der auf
diesem Gebiet renommierten Refe-

rentin Iris Wälter-Bergob. Dieses er-
folgreiche Kursformat wurde für
2016 nun noch einmal komplett in-
haltlich neu ausgearbeitet und auf-
gewertet und beinhaltet die gefor-
derten 20 Unterrichtsstunden. Der
Kurs tourt 2016 durch Deutschland
und erwartet sie an zehn attraktiven
Standorten. Carla Senf, Redakteurin
bei OEMUS MEDIA AG, sprach mit
Iris Wälter-Bergob über Inhalte,

Notwendigkeit und Nutzen der
„Weiterbildung und Qualifizierung
Hygienebeauftragte/-r für die Zahn-
arztpraxis“.

Carla Senf: Was waren die Gründe
für die Umstrukturierung der 
erfolgreichen Seminarreihe?

Iris Wälter-Bergob: Nach über
zehn Jahren Erfolgskonzept halte
ich mich dennoch an das bekannte
Zitat: „Wer nicht mit der Zeit geht,
geht mit der Zeit.“ Vor allem im
Dentalbereich ist es notwendig,
Leistungen und Angebote den neu-
esten rechtlichen Richtlinien und
Rahmenbedingungen anzupassen.
In diesem Fall fordern die allermeis-
ten KZVen einen 20-Stunden-Kurs,
um dem Sachkundenachweis zu ge-
nügen. Der Kurs findet an zwei Ta-
gen statt und beinhaltet eine ab-
schließende Online-Prüfung. Diese
können die Teilnehmer selbststän-
dig innerhalb einer gesetzten Frist
absolvieren.

Was erwartet die Teilnehmer im
Rahmen dieses Kurses?

Vermittelt werden zum einen
sämtliche theoretische Grundlagen
zum Bereich Hygiene. Das Beson-
dere aber ist, dass eine direkte prak-
tische Umsetzung der theoretischen
Bausteine im Hygienemobil stattfin-
det. So kann das Erlernte fast spiele-
risch vertieft werden. Die Teilneh-
mer bekommen einen noch besseren
Zugang zur Thematik und den 

Details und freuen sich immer sehr
über diese willkommene Auflocke-
rung des Unterrichts. 

Der Fokus liegt also auf den prakti-
schen Übungen im Hygienemobil –
Was ist dabei das Besondere?

In unserem Hygienemobil ist ein
vollständiger Aufbereitungsraum
eingerichtet. Die Teilnehmer kön-
nen sehen, dass es auch auf kleinstem
Raum möglich ist, die Vorschriften
der Hygienekette mit allen Gerät-
schaften und benötigten Utensilien
zu befolgen und umzusetzen. Vor
Ort lernen sie den korrekten Vor-
gang der Aufbereitung und können
diesen live ausprobieren. Ergänzend
dazu wird der praktische Teil durch
diverse Lernstationen der Industrie
unterstützt. Somit werden alle
Schritte der Aufbereitung – maschi-
nell wie manuell, Verpackung, Lage-
rung und der diversen elektroni-
schen Freigabemöglichkeiten –
durchlaufen.

Welche Erfahrungen sollen die
Teilnehmer aus dem Kurs mit in die
Praxis nehmen? Was wäre Ihnen
hier besonders wichtig?

Zunächst soll natürlich das Ver-
ständnis für die Notwendigkeit einer
korrekten und rechtssicheren Auf-
bereitungskette geschaffen werden.
Noch wichtiger ist aber, dass je-
der Teilnehmer den be-
kannten „Aha-Effekt“
erfährt. Nämlich
indem prak-
tisch be-

wiesen wird, wie einfach die Forde-
rungen der Behörden tatsächlich be-
folgt und umgesetzt werden können.
Dies reduziert Berührungsängste
mit der Thematik und schafft eine
gute Basis für die Durchführung in
der täglichen Praxis.

Warum haben Sie sich für die 
Online-Prüfung entschieden?

Nach zwei spannenden, aber
nicht weniger anstrengenden Kurs-
tagen, sollen die Teilnehmer nicht
auch noch vor Ort eine Prüfung ab-
legen müssen. Vielmehr sollen sie zu
Hause das Erlernte nochmals reka-
pitulieren und sich in Ruhe den Prü-
fungsfragen widmen. Und was wäre
im Zeitalter der digitalen Möglich-
keiten einfacher, als dies online zu
erledigen, ohne weiteren Reise- und
Kostenaufwand?

Als Zielgruppe definieren Sie bei
dem neuen Lehrgang insbesondere
Praxisinhaber und Mitarbeiter aus
Zahnarztpraxen. Aus welchem
Grund?

Die Wichtigkeit der Hygiene
und korrekten Aufbereitungskette
wird immer prägnanter. So müssen
in einigen KZV-Gebieten die Praxis-
inhaber bei einer Praxisbegehung
ebenso diesen Sachkundenachweis
erbringen, wie auch die Teammit-
glieder. Weiterhin haben es Mitar-
beiter, die alleine zum Kurs kom-
men, oft schwer, anschließend das
Verständnis und die Unterstützung
der Praxisleitung für die entspre-
chenden Erfordernisse zu bekom-
men. Unsere Zielgruppenansprache
war somit klar.

Liebe Frau Wälter-Bergob, vielen
Dank für das Gespräch sowie viel
Erfolg und Spaß mit Ihrer neuen
Kursreihe. 
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Hygiene – Neues Kursformat tourt ab 2016 durch Deutschland
Aufgrund neuer Anforderungen für den Sachkundenachweis auf dem Gebiet der Praxishygiene wurde 
für 2016 die bundesweit angebotene Kursreihe mit Iris Wälter-Bergob komplett neu aufgestellt.

Termine 2016

• 19./20. Februar 2016 – Unna

• 29./30. April 2016 – Marburg

• 3./4. Juni 2016 – Warnemünde

• 10./11. Juni 2016 – Berlin

• 16./17. September 2016 –
Leipzig

• 23./24. September 2016 –
Konstanz

• 30. Sept./1. Oktober 2016 –
München

• 7./8. Oktober 2016 – Hamburg

• 11./12. November 2016 – Essen

• 2./3. Dezember 2016 –
Baden-Baden

Abb.: Das Hygienemobil mit integriertem Aufbereitungsraum ist Teil der neuen Seminarreihe „Weiterbildung und Qualifizierung Hygiene-
beauftragte/-r für die Zahnarztpraxis“.

Vorteil für Schnellentschlossene:
Wer sich bis zum 31. Dezember 2015 für die neue Kursreihe
anmeldet, kommt in den Genuss eines Frühbucherrabattes
von 50,00 €  netto pro Teilnehmer.
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